
Konzept zu touristischen Informationstafeln 
im MTB-Park Pfälzerwald

Nach Kap. 5.5.4.2, Nr. 6 HBR sind touristische Info-Tafeln zu den MTB-Netzen analog den 
Info-Tafeln Typ 2b vorzusehen (vgl. Kapitel 5.7.1.3.2).

Hieraus ergeben sich folgende Vorgaben für die touristischen Info-Tafeln auch im MTB-Park 
Pfälzerwald.

Die Grafikdateien sind anzufordern bei www.radwanderland-fachportal.de .

1. Anforderungen
Bei MTB-Tafeln stehen die einzelnen Routen oder das gesamte MTB-Netz im Fokus.
Wichtig sind dabei das Geländeprofil, der Anspruch der Strecken, die Länge – also alles, 
was den sportlich ambitionierten Mountainbiker interessiert.
Zudem sind auch für den Mountainbiker touristische Sehenswürdigkeiten im MTB-Park, 
Informationen zu den sich im MTB-Park befindlichen Themen-Radrouten (Namen und ggf. 
Logo) und eine kurze Beschreibung des Park und der Region von Interesse.

2. Umsetzung
Festzulegen sind das Format der Tafel, die wiederkehrenden Elemente, die ein Wiederer-
kennen von radwanderland ermöglichen, die fachlichen Inhalte und die Ausführung der Ge-
stelle.

2.1. Format
Das Format von 850 x 1050 mm hat sich bei den touristischen Info-Tafeln bewährt und kann 
auch hier zum Einsatz kommen. Da bei den MTB-Tafeln als Kernstück eine Karte abgebildet 
werden soll, gibt diese die Ausrichtung der Tafel vor. Es ist je nach Ausschnitt und Format 
der Karte also eine Ausführung im Hoch- sowie auch im Querformat möglich.

2.2. Inhalte
Die Inhalte setzen sich zusammen aus dem Grundgerüst mit Standard- bzw. Pflichtelemen-
ten und den fachlichen Inhalten, die auf den Standort bezogen sind.

2.2.1 Wiederkehrende „Pflichtelemente“
Als „Rahmen“ werden Elemente abgebildet (Abb. nächste Seite), die von den touristischen 
Info-Tafeln bekannt sind und die ein Wiedererkennen möglich machen. Das sind

 die dünne Rahmenlinie (25 mm umlaufend)
 der Kopf mit dem Verlauf und Webadresse vom MTB-Park Pfälzerwald inkl. Logo
 eine zweite Verlaufsbox, die seitlich oder im Fuß verlaufen kann
 sowie die Box mit den weiterführenden Informationen und Freiraum für Impressum, 

RLP-Karte und Höhenprofil.

Der Verlauf der Kopfzeile trägt den Radfahrer aus dem MTB Zwischenwegweiser gem. HBR 
anstatt dem Radler mit Tourenrad (vgl. touristische Info-Tafeln).
Der Titel wird mit der feststehenden Marke „Mountainbike-Park Pfälzerwald“ inkl. dessen 
Logo in der Kopfzeile platziert.
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2.2.2 Fachliche Inhalte
Das Gestaltungsraster für die Info-Tafel Typ 2b „Detailinfo Regionale Radrouten“ ist in
Abb. 5-55 der HBR dargestellt. Danach sind folgende Bausteine verbindlich auf der MTB-In-
fo-Tafel aufzunehmen (die Anordnung ist dabei flexibel):

 Übersicht Rheinland-Pfalz mit RLP-Radweg
Bilden Info-Tafeln Radwege ab, die Teilstrecke der RLP-Radroute sind, so ist die RLP-Über-
sicht in die Tafel zu integrieren, vgl. Abbildung 5–46 (Kap. 5, S. 91).
Zudem ist auf der Übersichtskarte (Maßstab ca. 1:1.800.000) von Rheinland-Pfalz die Lage 
des MTB-Parks darzustellen – entweder als grobe Zuordnung mit einem Kästchen oder als 
generalisierter Verlauf, der LBM kann die RLP-Karte inkl. RLP-Radweg und dem eingezeich-
neten MTB-Park zur Verfügung stellen.

 Höhenprofile
Bei den Höhenprofilen ist der Maßstab prinzipiell frei, es ist aber darauf zu achten, dass die-
se das vorgegebene gleiche Verhältnis von Höhe zu Länge haben (siehe Vorentwurf auf Sei-
te 4).
Auch müssen die Höhenprofile auf einer Info-Tafel stets den gleichen Maßstab haben, damit 
sie vergleichbar sind. Im Höhenprofil muss die Bezeichnung zur Strecke (Name/Nummer) 
und in der Linie die Schwierigkeitsgrade gem. Kap. 5.5.1 der HBR (blau, rot, schwarz) ange-
geben werden.

 Übersicht des Gesamt-MTB-Park
für den Fall, dass auf der MTB-Info-Tafel in der Karte nur Teile des Gesamtparks abgebildet 
werden, ist eine Übersicht des Gesamt-MTB-Parks auf der Info-Tafel aufzunehmen.

 Legende/zwei- oder dreisprachig
Gemäß HBR ist in der Legende alles zu erläutern, was in der Karte und im Höhenprofil dar-
gestellt wird. Sie ist wie der Textteil mindestens zweisprachig darzustellen.

 Weiterführende Informationen
Hier sind neben dem MTB-Park Betreiber auch die regionale bzw. lokale Tourist-Information 
zu nennen. Die Auswahl der Adressen ist mit der zuständigen regionalen Tourismusorgani-
sation abzustimmen.

 Impressum
Je nach Förderung werden im Impressum das Land Rheinland-Pfalz (inkl. Wappenzeichen), 
für die Mitfinanzierung durch den LBM die Website www.radwanderland.de aufgeführt.

Hinweis: Die Entwicklung und Ausschilderung des ersten Abschnittes vom MTB-Park Pfäl-
zerwald (300 km) erfolgte im Jahr 2005 aus Mitteln der Europäischen Union (LEADER).
Bei den im Jahr 2005 erstellten 13 Info-Tafeln im „alten Park“ wurde im Impressum auf die 
Förderung durch die EU/LEADER hingewiesen. Diese 13 Info-Tafeln werden jetzt ausge-
tauscht, da die größere Karte (mit dem erweiterten MTB-Park 800 km) und eine Reihe neuer 
Höhenprofile im erweiterten MTB-Park aufgeführt werden müssen. Auf diesen neuen Info-
Tafeln kann ein Hinweis auf die LEADER-Förderung aus dem Jahr 2005 entfallen, da diese 
aktualisierten Info-Tafeln rein aus FAG-Mitteln gefördert wurden. Allerdings ist im Internetauf-
tritt des MTB-Parks an exponierter Stelle auf die Erstentwicklung des MTB-Parks im Jahr 
2005 und die damalige Förderung aus LEADER-Mitteln hinzuweisen z.B. im Bereich „Über 
uns“ / „Idee und Entstehungsgeschichte“. Dort ist mitten im Text schon ein Hinweis zur LEA-
DER-Förderung, man könnte hier an der rechten Seite den Schriftzug mit dem LOGO zur 
EU-LEADER-Förderung, der derzeit im Impressum ganz am Ende steht, zusätzlich noch ein-
mal einfügen.
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 Karte
◦ Der Maßstab ist frei und wird so gewählt, dass der Ausschnitt mit der 

Strecke/Netz den größten Teil der Infotafel belegt.
◦ Die Karte kann Höheninformationen beinhalten, z.B. als Höhenlinien oder Schat-

tierung des Geländes. Mindestens soll die Karte jedoch die landschaftliche 
Grundstruktur (Wald, Feld) erkennen lassen.

◦ Die MTB-Strecken sollten sich deutlich vom Untergrund abheben, die Linien der 
einzelnen Strecken/Touren werden in einer Farbe und der jeweiligen Nummer 
dargestellt. Dabei sind die Farben der Schwierigkeitsgrade (blau, rot, schwarz) 
und der Farbe hellgrün für die Themenradwege nicht zu verwenden.

◦ Der Standort der MTB-Info-Tafel wird in der Karte markiert.
◦ Die touristischen Sehenswürdigkeiten sind in Abstimmung mit der regionalen Tou-

rismusorganisation aufzunehmen (Piktogramme lt. HBR).
◦ Die touristischen Themenradrouten sind in der Karte mit dem Logo zu kennzeich-

nen und in der Legende zu benennen. Die Strichfarbe für die Themen-Radrouten 
in Abstimmung mit der regionalen Tourismusorganisation aufzunehmen (Pikto-
gramme lt. HBR).

 Touristischer Textbaustein / zweisprachig
Wie bei allen anderen Info-Tafeln werden kurze, prägnante Texte empfohlen. Die Textinhalte 
hängen von dem jeweiligen thematischen Schwerpunkt ab; generell sollte eine kurze Cha-
rakterisierung des MTB-Parks und touristische Informationen zur Region erfolgen.
Die textlichen Erläuterungen erfolgen wie die Legende mindestens zweisprachig.

 Ziel- und Streckenpiktogramme
Werden Zielpiktogramme (z.B. Bhf, TI, Jugendherberge) oder Streckenpiktogramme (z.B. 
Steigung, Vorsicht starker KFZ-Verkehr) verwendet, sind diese nach HBR (Kap. 5.1.3.1 und 
5.1.3.2) auszuführen.

3. Gestelle

Es können Gestelle wie für die touristischen Info-Tafeln verwendet werden, die sich auf 
Grund der Stabilität, Wartungsfreundlichkeit und Haltbarkeit bewährt haben. Bei Ausführung 
im Querformat sind die geänderten Breiten (1050 x 850 mm) für die Ausschreibung zu be-
achten.
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Zwei Vorentwürfe im Quer- und Hochformat:

Änderungen an diesem Vorentwurf gemäß Gespräch im MWKEL am 07.07.2015:

- der stilisierte MTB-Fahrer (oben rechts) bleibt in der Kopfleiste enthalten
- die Web-Adresse www.radwanderland.de (oben links) wird durch die Web-Adresse 

des MTB-Parks ersetzt.
- Das feststehende Markenzeichen „Mountainbikepark PFÄLZERWALD inkl. dessen 

LOGO“ wird als Titel unterhalb dem oberen Balken eingesetzt.
- Die 3 Logos mit den Schwierigkeitsgraden blau, rot, schwarz werden im linken Teil 

oberhalb der Höhenprofile platziert.
- Der Vorentwurf zeigt auch ein gleiches Verhältnis der Höhe und Länge in den Höhen-

profilen.
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Beckmann Mediendesign, Holler im Auftrag des Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz (L. 
Schulz) in Abstimmung mit Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landespla-
nung, Referat 8307 (I. Stumpf)
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